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Informationsblatt der Gemeinde Stauchitz mit den Ortsteilen Bloßwitz, Dobernitz, Dösitz, Gleina, Groptitz,
Grubnitz, Hahnefeld, Ibanitz, Kalbitz, Panitz, Plotitz, Pöhsig, Prositz, Ragewitz, Seerhausen, Staucha, 
Stauchitz, Steudten, Stösitz, Treben, Wilschwitz
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Bürgerservice

Ansprechpartner im Gemeindeamt

Gemeindeverwaltung Stauchitz, Sitz Staucha

Zentrale                                                                          (035268)     872-0

Bürgermeister, Herr Zschoke                                                       872-10

Sekretariat, Frau Doant                                                                 872-10

Amtsleiter Bau- und Ordnungsverwaltung, 

Herr Göpel                                                                                         872-44

Ordnungsamt, z.Z.n.b.                                                                    872-45

Bauamt, Frau Thiere                                                                      872-46

Kämmerei, Herr Scholz                                                                  872-55

Steuern und Abgaben, Frau Huste                                               872-11

Buchhaltung und Betriebskosten, Frau Apostu                       872-12

Kita, Lohn- und Gehalt, Abwasser, Frau Woschny                  872-24

Öffentlichkeitsarbeit, Vermietungen, Frau Pötzsch              872-88

Pass- und Meldestelle, Gewerbeamt, 

Wahlamt, Frau Haser                                                                       872-41

Bauhof, Herr Pfeifer                                                                          872-0

Fax                                                                                                   872-9910

Internet                                                                           www.stauchitz.de

Wohnungsangebote:

- Stösitz, Steinweg, 1-RW, 41 m²

- Stösitz, Steinweg, 1-RW, 54 m²

- Stösitz, Steinweg, 1-RW, 46 m²

- Bloßwitz, Reppener Straße, 3-RW, 68 m²

Weitere Auskünfte erteilt Frau Thiere, Tel. 035268 87246.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Staucha

Dienstag: 8:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunde

dienstags 13:00 bis 18:00 Uhr nur mit Terminabsprache

Bankverbindung

Sparkasse Meißen, IBAN: DE41 8505 5000 3076 0004 88 
BIC: SOLADES1MEI

weitere Telefonnummern

Grundschule Ragewitz 035268 872-30
Hort Ragewitz 035268 872-35
Oberschule Stauchitz 035268 872-70
Kindertagesstätte Stauchitz 035268 872-25
Kindertagesstätte Staucha 035268 872-20

Entsorgungstermine 

Restabfall: 13. und 27. Mai 2024
Bioabfall: 07., 14., 22. und 28. Mai 2024
Blaue Tonne: 04. und 31. Mai 2024
Gelbe Tonne: 11. und 25. Mai 2024

Mobile Schadstoffsammlung
keine im Mai 2024

Im Notfall - 112

Immer an die 5 W-Fragen denken!
Wo ist es passiert?
Wer ruft an?
Was ist passiert?
Wie viele Betroffene?
Warten auf Rückfragen…

Die nächste Erste Stauchitzer Zeitung mit Amtsblatt
erscheint am 31.05.2024
Redaktionsschluss 
ist der 15.05.2024

Impressum: Erste Stauchitzer Zeitung mit Amtsblatt
Amtsblatt der Gemeinde Stauchitz
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Stauchitz, Bürgermeister Dirk Zschoke, Thomas-
Müntzer-Platz 2, 01594 Stauchitz OT Staucha, Telefon: 035268 8720, E-Mail:
 gemeinde@stauchitz.de Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister bzw.
seine Vertreter oder Leiter anderer Behörden Erste Stauchitzer Zeitung, Heraus -
geber: Gemeindeverwaltung Stauchitz, Bürgermeister Dirk Zschoke, Verantwortlich
für die Informationen aus der Verwaltung: Bürgermeister, Leiter der Verwaltungsbe-
reiche bzw. anderer kommunaler Behörden und Verbände
Verantwortlich für die Informationen aus dem Ortsgeschehen: die Vereinsvorsitzen-
den und Einreicher der Beiträge. Redaktion: (v.i.S.d.P.) Grit Pötzsch, Telefon: 032568-872
88, E-Mail: gemeinde@ stauchitz.de Anzahl der Exemplare/ Auflagen: 1600. Ein
Anspruch auf Veröffentlichung von Informationen aus dem Ortsgeschehen gibt es
nicht. Herstellung, Anzeigen und Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG, Verlag für kommu-
nale und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Hannes Riedel, Geschäftsführer, Gott-
fried-Schenker-Str. 1, 09244 Lichtenau, Telefon: 037208 876-0, E-Mail: info@riedel-
verlag.de, Internet: www.riedel-verlag.de Die Zeitung wird kostenfrei vom Verlag am
Erscheinungstag an den bekanntgegebenen Mitnahmestellen zur Entnahme bereit-
gestellt. Sie kann über den Verlag auch kostenfrei digital als  E-Paper gelesen werden
(www.riedel-verlag.de). Erscheinungsweise: monatlich. Für die Anzeigen gelten die
Mediadaten 2024.



Alle Projektaufrufe und die Details finden Sie auch im Menü „Förderung“
unter: „Aktuelle Förderaufrufe“: https://www.lommatzscher-
pflege.de/leader-gebiet/aktuelle-foerderaufrufe.html

C

M

Y

K

330. April 2024 ERSTE STAUCHITZER ZEITUNG

Aktuelles

Förderung: 
Neue Projekt-Aufrufe LEADER gestartet!

Die Aufrufe umfassen aktuell Anträge auf Förderung in 3 Maßnahmen,
jeweils mit Einreichung bis zum 10. Juni 2024:
Am 27. März 2024 ist der Aufruf für folgende Maßnahmen gestartet:

Projekt-Aufrufe im Handlungsfeld 1 –
Grundversorgung und Lebensqualität

Maßnahmeschwerpunkt  
1d – Stärkung des sozialen Miteinanders und des bürgerschaftlichen
Engagements

Maßnahme  
1d.1 – Investive und nicht-investive Projekte zur Stärkung des sozialen
Miteinanders und des bürgerschaftlichen Engagements

Maßnahmeschwerpunkt
1d – Stärkung des sozialen Miteinanders und des bürgerschaftlichen
Engagements

Maßnahme   
1d.2 – Innen- und Außendarstellung der Region

Maßnahmeschwerpunkt
1f – Generationengerechte Gestaltung der Gemeinde einschl. Ver- und
Entsorgung

Maßnahme 
1f.2 - Machbarkeitsstudien, Dorfumbauplanungen, Konzepte

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat Sachsen ist das
Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft, Referat
Förderstrategie, ELER-Verwaltungsbehörde.

Archäologisch-heimatkundliche Fahrradtour
durch die Lommatzscher Pflege

Termin: Samstag, 08.06.2024 (9.30 bis ca. 17.30 Uhr) 
Route um Zschaitz und Döbeln
Die archäologisch-heimatkundliche Radtour durch die Lommatzscher
Pflege 2024 führt von Zschaitz über Mochau nach Döbeln. Fachkundige
Informationen zu archäologischen Grabungen und Funden wird es an
verschiedenen Stationen, u.a. in Baderitz und der historischen Altstadt
von Döbeln geben. Zudem wird vor Ort von den neuesten Ausgrabungser-
gebnissen, welche im Vorfeld der Bauarbeiten zu Karls Erlebnis-Dorf in
Döbeln zu Tage traten, berichtet. Die Arbeiten dort legten den größten
jungsteinzeitlichen Fundplatz in Mittelsachsen frei.
Leitung: Dr. Michael Strobel, Dr. Thomas Westphalen.
Treffpunkt: Parkplatz am Naherholungszentrum (NEZ) 

„Am Burgberg“ (Am Burgberg, 04749 Jahnatal)
Routenlänge: ca. 25 km, z.T. Abschnitte in hügeligem Gelände.
Abfahrt: 9.30 Uhr. Mit Mittagseinkehr/

Imbiss in der Innenstadt Döbeln. 
Kosten: 3 €
Anmeldung bis 03.06.2024 unter:
www.agisachsen.de/ aktivitaeten/aktivitaeten-anmeldeformular/
Eine Kooperationsveranstaltung der Archäologischen Gesellschaft in
Sachsen e.V. (AGiS), des Landesamts für Archäologie Sachsen, des
Landesvereins Sächsischer Heimatschutz e.V. und des Fördervereins für
Heimat und Kultur in der Lommatzscher Pflege e.V.
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01594 – Support über die sächsische Landesgrenze hinaus!

Der Banner „Feine Garde 01594“ war die Idee von einigen jungen Männern aus der Gemeinde. 
Ziel war und ist, die Gemeinde Stauchitz nach Außen zu repräsentieren. Oft wurde die Frage an uns gerichtet, wer oder was sich hinter „01594“
verbirgt. So kommen wir stets mit Interessierten ins Gespräch über unsere Gemeinde und deren Kultur, Zusammenhalt, Sehenswürdigkeiten aber
auch deren Feierlichkeiten. Wann immer es möglich ist, wird der Banner bei sportlichen Ereignissen und sonstigen Veranstaltungen präsentiert. 

So schaffte es die „Feine Garde 01594“ bereits zu
Heimspielen von Dynamo Dresden, zum BVB nach
Dortmund, zum Pokalspiel des SV Stauchitz 47
gegen Garsebach, zum Benefizspiel gegen den HC
Elbflorenz und zu Heimspielen der 1. und 2.
Männermannschaft des SC. Riesa - Abteilung
Handball und zum dazugehörigen, diesjährigen
Mannschaftsausflug nach Bad Köstritz mit Freun-
den, Fans und Unter stützern.
Durch den Initiator Steve Krasselt und durch alle
anderen Freunde des Banners wird stets betont,
dass der Einsatz unabhängig von der Sportart
zum Einsatz kommt und gleichermaßen Jung und
Alt ansprechen soll, denn im Fokus steht die
Vertretung der Gemeinde und deren Austausch
darüber hinaus! 

gez. S.Krasselt

Du hast Interesse?
Dann melde dich.

WO?
Bei der Gemeideverwaltung oder 

direkt bei der Ortsfeuerwehr Staucha

WO BLEIBST DU !!!

Unsere Freizeit für ihre Sicherheit!

Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierungsprechtag in der Wirtschaftsförderung Region Meißen
(WRM) GmbH

Die Sächsische Aufbaubank (SAB) bietet am 14. Juni 2024 im Landkreis
Meißen eine individuelle Beratung zu den Förderprogrammen des Frei-
staates Sachsen an. Termine für die Beratung sind zwischen 10:00 und
15:00 Uhr möglich und finden in den Räumen der WRM GmbH statt.
Eine Anmeldung für Existenzgründer, Existenzgründerinnen und
Unternehmen ist telefonisch oder per E-Mail bei der WRM GmbH
möglich. 
Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung auf Ihr Gespräch die ausgefüllte
Vorabinformation an post@wrm-gmbh.de zu.

Kontaktdaten & Informationen
Ansprechpartnerin:   Sandra Baudis
Mail:                                post@wrm-gmbh.de
Telefon:                         03521 47608-0
Anmeldefrist:               11. Juni 2024
Termin:                          14. Juni 2024
Ort:                                  WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen
Vorabinformation:      
www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/veranstaltungen.html
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12. Wirtschaftstag im Landkreis Meißen: Fokus auf Künstliche Intelligenz

Im Juni dieses Jahres wird der „Wirtschaftstag im Landkreis Meißen“
bereits zum zwölften Mal veranstaltet. Das renommierte Impuls- und
Netzwerkformat widmet sich dieses Jahr dem bedeutenden Thema der
Künstlichen Intelligenz (KI) und findet am 5. Juni 2024 in der Stadthalle
„stern“ in Riesa statt.
Die KI ist zweifellos ein zentrales Schlagwort, das die Faszination für
die digitale Zukunft und die damit verbundenen Diskussionen maßgeb-
lich prägt. Die Frage, wie KI unsere Zukunft gestalten kann, steht dabei
immer wieder im Mittelpunkt. Doch längst ist KI nicht mehr nur ein
abstrakter Begriff, sondern Teil unseres täglichen Lebens, sei es in
Form von Sprachassistenten, Fahrassistenzsystemen oder Suchma-
schinen. Unternehmen können das Innovationspotenzial von KI nutzen,
um ihre Effizienz zu steigern und langfristig wettbewerbsfähig zu blei-
ben. Die Anwendung von KI bietet ein breites Spektrum an Chancen zur
Prozessoptimierung, Datenanalyse und Fehlervermeidung, dass es zu
nutzen gilt, um Innovationen voranzutreiben und die Herausforderun-
gen in einer sich ständig wandelnden Welt zu meistern.
Unter dem Motto „Künstliche Intelligenz – verstehen, einschätzen und
nutzen“ organisieren die IHK Dresden/Geschäftsstelle Riesa und die
Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) erneut gemeinsam den
„Wirtschaftstag im Landkreis Meißen“. Renommierte Referenten wie
Dr. Alexander Dementyev, KI-Trainer und Wissenschaftler am Frauen-
hofinstitut, und Dr. Jens-Uwe Meyer, Experte für KI und Digitalisierung,
werden Einblicke in das Thema geben. Die Veranstaltung bietet Unter-
nehmerinnen und Unternehmern, Vertreterinnen und Vertretern wirt-
schaftsnaher Institutionen sowie den Kommunen die Möglichkeit, sich

über wirtschaftliche Entwicklungen, regionale
Neuigkeiten und Best Practices auszutauschen.
Inspirierende Impulsvorträge sollen dabei helfen,
neue Perspektiven für den unternehmerischen
Alltag zu gewinnen. Neben fachlichen Diskussionen und Vorträgen
bleibt auch Raum für persönliche Gespräche bei musikalischer Unter-
haltung aus der Region und kulinarischen Spezialitäten. Weitere Infor-
mationen zum Programm sowie zur Anmeldung finden Interessierte
auf der Website: https://www.verknuepfe-dich.de/wirtschaftstag
Der Wirtschaftstag im Landkreis Meißen hatte seine Premiere im
Februar 2012. Unter der Dachmarke „Verknüpfe dich!“ findet er seitdem
als jährliches Event in der Region statt. Organisiert wird das Wissens-
und Netzwerkformat von der Wirtschaftsförderung Region Meißen und
der Industrie- und Handelskammer Dresden, Geschäftsstelle Riesa. 

Nachruf der Genossenschaft Peter-Sodann-Bibliothek eG „… wider dem vergehen“

Peter Sodann ist am 5. April im Alter von 87 Jahren für immer von
uns gegangen. Ein rast- und ruheloses Leben fand ein Ende. Der
Krankheit konnte er nicht mehr genug entgegensetzen. Die Kraft
seines Lebens war aufgebraucht. Die Peter-Sodann-Bibliothek eG ,
deren Gründungsvater er war, verliert mit ihm nicht nur ihren
Ehrenvorsitzenden, sondern viel mehr: ihren Ideengeber, Bücher-
sammler und Bücherfreund, einen Antiquar und Arbeitgeber. Vieles
hat er in seinem Leben angefangen und geschaffen, das der Nach-
welt erhalten und in Erinnerung bleibt. Film, Fernsehen, Theater,
Bibliothek sind vergegenständlichte Zeugen seines Wirkens.   
Peter Sodann war ein Schauspieler und Kabarettist von hoher
Popularität. Aber es bedurfte auch besonderer Eigenschaften, um
eine Buchsammlung zu schaffen, die bis heute anwächst. Peter
Sodann war energisch, authentisch, beharrlich, unmittelbar,
herausfordernd und konsequent. Und es bedurfte einer besonde-
ren Liebe zu den Büchern seines bisherigen Lebens, zu den
Büchern seiner Zeit, die ab 1989 immer weniger Wertschätzung und
Interesse erfuhren. 
Staucha wurde fast Pilgerstätte zu dem berühmten Schauspieler.
Peter Sodann wusste auch hier die Bühne zu betreten und auf
Menschen zuzugehen, die seine Worte erwarteten. Er ging gern ins
Gespräch, provozierte, sprach in Schlagzeilen – und war trotzdem
in allem vielschichtig. Nie vergaß er zu erinnern, dass seine Samm-
lung an Büchern aus „weggeworfenen“ Büchern bestand. Dies war
der Anfang, als er containerweise die zur Vernichtung preisgege-
benen Bücher aus Verlagen der DDR rettete. Später wussten
Menschen, dass er ihre Bücher und Buchsammlungen bewahren
würde, wenn es ihnen selbst nicht mehr gelang.  Hier fanden sie
einen Verbündeten, der in der Wendezeit den zu erwartenden

Verlust an Schriftgut mehr fühlte
als den Gewinn in der neuen Zeit.
Den Schmerz darüber mit seiner
Sammelleidenschaft für Bücher zu
verbinden war genial. Entstanden
ist ein Werk von weltweiter Ein -
maligkeit – die Peter-Sodann-
Bibliothek. 
Sie macht Peter Sodann mehr als
populär. Sie macht ihn unsterblich. Das Sammelgebiet „Ostdeut-
sches Schriftgut“ nach dem Ordnungsprinzip der Verlage der DDR
und der Sowjetische Besatzungszone, entstanden zwischen Mai
1945 und Oktober 1990, ist ein unvergleichbares Alleinstellungs-
merkmal.  250 000  Exemplare zählt die Sammlung inzwischen und
Millionen Bücher warten auf Sichtung und Sortierung. 
Das Vermächtnis, welches Peter Sodann der Genossenschaft
seiner Bibliothek hinterlässt, ist groß. Es bedarf intensiver Arbeit.
Dessen sind wir uns, der Aufsichtsrat und der Vorstand der Genos-
senschaft, bewusst. In seinem Sinne wollen und werden wir diese
große Aufgabe weiterführen. Angewiesen ist die Peter-Sodann-
Bibliothek auf gesellschaftliches und politisches Wohlwollen – und
auf die finanzielle Zuwendung vieler Spenderinnen und Spender.
Bitte unterstützen Sie das Werk von Peter Sodann auch weiterhin. 
Spendenkonto: Sparkasse Meißen IBAN DE81 8505 50000500 1566 20 
Auch im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Genos-
senschaftsmitglieder.

Bernd Pawlowski       Dr. Hansi-Christiane Merkel     Heiko Isopp
Aufsichtsrat                Vorstand                                        Vorstand
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jeden Samstag,  09:30 Uhr       Gottesdienst

Kontakt: Pastor Armin Richter, Tel.: 0 34 35 / 660 79 53

Termine für Mai 2024

Frauenfrühstück:  
8. Mai 2024           09.00 Uhr
„Wenn schon sauer, dann richtig“ Was wir vom Sauerteig lernen können
und wie wir ihn wertvoll verarbeiten.

Gesunde Küche:         
27. Mai 2024        18:00 Uhr
Honig ist so viel mehr als nur ein leckerer Brotaufstrich. Er ist vielfältig
wie die Region, aus der er kommt. In ihm steckt die Geschichte eines
Bienenvolkes. Und er ist sogar ein Botschafter für die Zusagen und
Verheißungen Gottes. Wir sind gespannt auf einen interessanten
Abend mit Bienenbesitzerin Frau Andrea Reinhardt aus Nasenberg.

Veranstaltungsinfo:
Martina Förster  03435/930665,  Handy: 015902027902

Ev.- luth. Friedenskirchgemeinde
Staucha
Pfarramt, Frau Frankowski, Tel. 035268/ 83308, Fax. 035264/ 22455
Sprechzeiten   montags        14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

donnerstags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

In dringenden Trauerfällen bitte Handynummer 0162/ 8390277 anrufen.

Gottesdienste im Mai

Samstag, 4.5.2024
18.00 Uhr „In deinem Haus bin ich gern“ Kirche Staucha

Donnerstag, 9.5.2024
09.30 Uhr Gottesdienst im Freien zu Christi Himmelfahrt 

an der Kirche Weida
Sonntag, 12.5.2024

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Mautitz
Pfingstsonntag, 19.5.2024

10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe Kirche Bloßwitz
Pfingstmontag, 20.5.2024

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Staucha
Sonntag, 26.5.2024

10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Trinitatiskirche Riesa

Weitere Termine:

Gesprächskreis in Staucha 7.5.2024 – 19.00 Uhr
Seniorenkreis in Staucha 14.5.2024 – 14.00 Uhr
Vortrag über Freiwilligenjahr in Benin Kirche Staucha

30.5.2024 – 19.00 Uhr 

Kirchennachrichten

25.546 Kinder aus Albanien, Bosnien-Herzegowina, Bulgarien, Kosovo,
Montenegro, Nordmazedonien und Serbien durften sich zu Weihnach-
ten 2023 richtig freuen. Diese Kinder aus ärmeren Familien Osteuro-
pas, erhielten jeder ein Weihnachtspaket der bundesweiten Aktion
„Kinder helfen Kindern“. Am 20. September 2024 feiert die, von der
Hilfsorganisation ADRA Deutschland initiierte, Spendenaktion ihr 
25-jähriges Jubiläum. Wie jedes Jahr startet sie passend zum Weltkin-
dertag. Viele Kinder und deren Eltern, aber auch Schulen und Kitas
nehmen jährlich an der Aktion teil und lernen dabei, dass es nicht für
jedes Kind selbstverständlich ist, ein Geschenk zu Weihnachten zu
bekommen oder ausreichend mit Kleidung und Schulmaterialien
versorgt zu sein. Durch die Hilfe von zahlreichen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, kamen seit  1999  über  500.000  Pakete zu  Weih-
nachten in die Hände bedürftiger Kinder Osteuropas.
Und vielleicht war auch ein Paket von Ihnen dabei. Im vergangenen
Jahr 2023 kamen aus dem Raum Stauchitz und Umgebung 125 Pakete
zusammen, die entweder bereits befüllt abgegeben oder, mit Spenden-
artikeln, in der Adventgemeinde Stauchitz befüllt wurden. Dafür und
auch für die finanzielle Unterstützung, sagen wir Ihnen ein herzliches
„Dankeschön“ im Namen der beschenkten Kinder und ADRA Deutsch-
land.
Wenn Sie in diesem Jubiläumsjahr wieder oder das erste Mal teilneh-
men möchten, merken Sie sich den 20. September schon einmal vor.
Wie diese Aktion konkret ablaufen wird und mit welchen Spenden
unterstützt werden kann, wird zeitnah vor dem Starttermin nochmals
bekannt gegeben.
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Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Fliesenlegerfachbetrieb Thimm
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Aus Kita, Hort und Schule

Kita „Zum Tierhäuschen“

Alles neu macht der… Bauhof

Mit großer Aufregung erwarteten die Kinder des Tierhäuschens Anfang
Februar die großen Fahrzeuge des Bauhofes der Gemeinde. Mit Traktor,
Bagger und Hänger wurde der bis dahin abgesperrte Erdhügel, mit
darunterliegendem Keller, endlich abgerissen und zunächst dem
Erdboden gleichgemacht. Nach und nach entstand ein neuer Erdhügel,
der nun Platz für einen Tunnel bietet, sowie für zwei neue Rutschen. 
Mit etwas Geduld, können wir den neuen Spielbereich nun bald zum
ersten Mal erobern. In naher Zeit soll der hintere Erdhügel noch abge-
tragen werden und somit der Gartenbereich ebenerdiger gestaltet und
durch zwei Holzhütten ergänzt werden. Zudem wurden an einer Wippe
durch unseren Hausmeister Herrn Miene, zwei neue Wippdämpfer
angebracht. Auch unser Wetterhäuschen erfreut sich eines neuen
Fundamentes und kann auch wieder bespielt werden.
Wir freuen uns über die bisherigen Ergebnisse und danken unseren
fleißigen Männern des Bauhofes und Herrn Miene.

Viele Grüße von den Kindern des Tierhäuschens und den Erzieherinnen.

www.stauchitz.de
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Am 15. Mai 2024
veranstalten wir ein 

Familiencafé 
mit Flohmarkt

in der Kita „Zwergenberg“.
Die Standgebühr beträgt 5 €.

Möchten Sie etwas verkaufen, dann

 melden Sie sich bitte bis zum 30.04.2024  

in Ihren Gruppen oder bei der Leitung.

Bitte informieren Sie uns, ob Sie einen

 eigenen Tisch mitbringen oder einen

 benötigen. Sie brauchen Ihre Artikel (wie

z.B. alte Spielsachen) zum Verkauf und

 erhalten die Einnahmen.

Grundschule „Im Jahnatal“

Grundschule „Im Jahnatal“Kita „Zwergenberg“

An die Eltern der Schulanfänger im Schuljahr 2025/26

Schulanmeldung – Schuljahr 2025/26

Alle Eltern, deren Kinder bis zum 30. Juni 2025 das 6. Lebensjahr
 vollenden, werden gebeten, diese an der im jeweiligen Schulbezirk
befindlichen Grundschule anzumelden, auch wenn das Kind eine ande-
re Schule außerhalb der Gemeinde Stauchitz besuchen möchte.
Die Anmeldung in der Grundschule „Im Jahnatal“ Ragewitz erfolgt im
Sekretariat, im 2. Stock zu folgenden Zeiten:

Dienstag, 27.08.2024, 8:00 bis 11:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr

oder nach Vereinbarung. 
Zur Anmeldung bringen Sie bitte die Geburtsurkunde des Kindes sowie
den Impfausweis des Kindes zur Überprüfung der Masernimpfung mit. 
Eine Vorstellung des Kindes ist nicht notwendig. 

Mit freundlichen Grüßen

B. Sorgatz
Schulleiterin Grundschule „Im Jahnatal“

Erfolgreiche Teilnahme
beim Crosslauf 
der Schulen

Am Montag, dem 25. März starteten
ca. 30 Schüler und Schülerinnen
der Grundschule „Im Jahnatal“
Ragewitz nach Start ihres Zirkus-
projektes am Nachmittag beim
Crosslauf der Schulen in Riesa. 
In allen Läufen der Grundschulen
waren Kinder unserer Schule
vertreten. Bereits im ersten Lauf
der Mädchen aus Klasse eins
schaffte es Sara-Maria Gleisberg
auf den 3. Platz.
In Klassenstufe 3 erzielten bei den
Mädchen Jorden Ulbrich den 
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2. Platz und Malte aus der Klasse 3a bei den Jungen sogar den 1. Platz.
Am erfolgreichsten waren unsere Mädchen aus den beiden 2. Klassen,
welche alle drei Podestplätze einnahmen. 
Mia-Magdalena Georgi erreichte Platz 3, Liv-Grete Löwe Platz 2 und auf
dem obersten Treppchen strahlte Lotta Klingner auf Platz 1.
Auch in den anderen Läufen waren unser Schüler erfolgreich und
belegten gute Plätze in den vorderen Rängen, sodass wir am Ende den
2. Platz von allen teilnehmenden Schulen erzielten.
Ein großer Dank galt den Eltern unserer Schule, denn ohne ihre Unter-
stützung für den Fahrdienst, wäre die Teilnahme an sportlichen Wett-
bewerben außerhalb von Ragewitz nicht möglich.

Zirkusprojekt
„Der Blau – weiße Zirkus“ – 
die größte Show der Welt

In der Zirkuswoche war ich bei der Gruppe „Fakire“ (Feuershow) einge-
teilt. Beim Üben hatte ich am Anfang sehr Angst. Doch dann wurde es
cool. Es war sehr schön. Ich musste mich mit dem Bauch auf Glas-
scherben und auf das Nagelbrett legen. Das coolste war die Arbeit mit
dem Feuer. Ich tippte damit auf die Hand. Meine Aufregung war riesig.
Doch ich meisterte es. 
Finn

Ich heiße Amy–Lou und ich war in der Zirkuswoche Seiltänzerin. Vor der
1. Vorstellung war ich sehr aufgeregt. Während die Piraten auftraten,
musste ich hinter die Manege. Die Musik von den Piraten hatte mich
noch nervöser gemacht. Aber als wir dann dran waren, flog die Aufre-
gung davon. Ich war sehr glücklich,
dass mir und meiner Gruppe alles so
toll gelang. Am Ende durften alle
Kinder der Schule in die Manege und
wir haben noch das Zirkuslied
getanzt und dazu gesungen. 
Das war sehr schön.

Ich war bei den Fakiren. Es war alles super. Die Generalprobe verlief
top. Ehrlich, es war die beste Aufführung von allen. Bei der 1. Vorstel-
lung war ich noch ziemlich stark aufgeregt. Ich habe mir einfach vorge-
stellt, dass es die Generalprobe sei. Im Großen und Ganzen war es das
beste Projekt, was ich je mitgemacht habe. Ein großes Dankeschön an
den PROJEKTZIRKUS Probst 
Emil

Ich bin Frieda und in der Zirkuswoche war ich bei den Akrobaten. Wir
bauten verschiedene Pyramiden. Am Dienstag zur Generalprobe ging
noch einiges schief. Zum Auftritt hatten wir großes Lampenfieber. Zum
Glück ging alles gut. Am Ende gab es eine Überraschung. Alle Kinder
betraten die Manege und sangen das Zirkuslied. Mir hat die
 Zirkus woche viel Freude bereitet. Ich war glücklich als Akrobatin mein
sportliches Können unter Beweis stellen zu dürfen. Es war einfach
wunderschön.

Ich war in der Clownsgruppe eingeteilt. Am Diens-
tag hatten die Clowns Generalprobe. Sie verlief gut.
Dann war eine ruhige Hortzeit. Danach haben wir
unsere Kostüme angezogen. Da wurde ich plötzlich
total aufgeregt. Bald wurden wir geschminkt: eine
rote Nase, rote Wangen und ein weißes Kinn. Nun
wurde mir noch kribbeliger im Bauch. Wir zeigten 
4 Sketche in der Manege. Die Zuschauer hatten viel
Spaß beim Zuschauen. Sie lachten und klatschten. Das war besonders
schön. Ich war stolz und glücklich über die gelungenen Auftritte.
Gretel
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Ich war in der Akrobatengruppe. Es war sehr lustig, denn Pyramiden
hießen: Pizza, Döner, Pommes und es gab noch andere lustige Namen.
Die Generalprobe hat nicht so gut geklappt. Bei der Vorstellung am
Dienstag hat es viel besser funktioniert. Davor war Hortzeit, wir haben
etwas Ruhiges gemacht. 
Dann wurde ich abgeholt. Wir sind nach Hause gefahren. Ich wurde
immer aufgeregter. Mein Bruder hat auch in der Vorschulgruppe mitge-
macht. Während der Vorstellung war ich sehr aufgeregt und nervös. Als
wir Akrobaten dran waren, verging meine Nervosität. Das Kribbeln im
Bauch ließ nach. Voll konzentriert arbeitete ich in der Akrobatengruppe
mit. Am Ende war ich froh und glücklich. Ein großes Dankeschön an den
Projektzirkus Probst 
Isabel 

Während der Zirkuswoche war ich in der Akrobatengruppe. Wir haben
sehr viele Pyramiden gemacht. Bei der Generalprobe hatte ich ein
 bisschen Angst. Doch sie verlief ganz gut. Bei der 1. Aufführung hatte
ich dann sehr große Angst. Ich habe angefangen ganz doll zu zittern
und mein Bauch hat gekribbelt. Aber es ist uns alles sehr gut gelungen.
Ich habe mich sehr darüber gefreut. Das Publikum hat viel geklatscht.
Das war toll.
Joann

Ich war bei den Trapezkünstlern. Das war sehr aufregend. Hinter dem
Vorhang war mir sehr kribbelig im Bauch. Als es dann los ging musste
ich sehr lange an der Seite stehen. Aber dann war ich dran. Ich habe
mich sehr gefreut. Einmal mussten wir unsere beiden Beine um das
Seil wickeln und nach hinten schwingen. 
Dann hat Jessica unsere Arme genommen und hat uns nach hinten
gezogen. Wir schwangen durch die ganze Manege. Dann hat sie losge-
lassen, das war toll. Wir durften zweimal vor und zurück schaukeln. Das
waren drei aufregende Tage. Ich würde es jeder Zeit gern wieder erle-
ben. 
Jorden

Am Anfang war mir ganz zittrig zumute. Ich stand nervös hinter der
Bühne. Ich wusste nicht mehr ganz genau was ich machen sollte. Als es
dann los ging, wusste ich wieder alle Abläufe, die ich machen musste.
Es flutschte wie Butter. In der Manege musste ich mir das Lachen als
Clown verkneifen. Ich fand alles sehr schön. Und der Zirkus hieß Probst.
Ich hatte sehr viel Spaß als Clown.
LIAM

Der Zirkus kam zu uns in die Ragewitzer Grundschule. Ich war
 Akrobatin. Wir übten fleißig in unserer Gruppe. Es war anstrengend,
aufregend, aber auch sehr witzig, denn unsere Pyramiden heißen:
Burger King, Mc Donalds, Pommes, Pizza und Döner. Ich war stolz, dabei
gewesen zu sein. 
Lisbeth, 3a 

Am ersten Tag haben wir mit unseren
Gruppen geübt. Ich war bei den Zaube-
rern. Ich habe viele schöne Zauber-
tricks gelernt und unser  Trainer war
sehr nett. Am 2. Tag hatten wir schon
unsere 1. Vorstellung. Als ich hinter dem Vorhang stand, war ich sehr
aufgeregt. Ich war glücklich, dass es jede Gruppe sehr gut geschafft
hat.
Marius

Ich bin Oskar und war bei der Clownsgruppe eingeteilt.  Vor der 1. Show
war ich sehr aufgeregt, aber auch sehr lustig drauf.  Am Ende war ich
sehr erleichtert und froh, dass alles so gut geklappt hatte.  Es war die
größte Show der Welt. Ein großes Dankeschön an den Zirkus Probst.   

Ich war bei den Jongleuren und am Anfang hatte ich gedacht, dass es
nichts wird. Aber dann als wir immer mehr angefangen hatten zu üben,
wurde ich immer besser. Bei der Generalprobe wusste ich, dass es
doch noch was werden kann. Als der richtige Auftritt nahte, spürte ich
die ganze Zeit ein Zittern, so aufgeregt war ich. Aber als wir dann unser
Programm zeigten, merkte ich, dass sich mein Lampenfieber langsam
legte. Dann habe ich einfach nur gemacht, was ich machen sollte. Als
unsere Vorstellung zu Ende war, war ich erleichtert, dass ich es
geschafft hatte. Natürlich war ich auch glücklich, dass keine Bälle oder
Reifen runtergefallen sind. Und auch die anderen Shows waren witzig,
lustig, spannend, schön, und cool. Die beste Show, fand ich, zeigten die
Fakire und die Clowns. Und spannend war für mich, auch die Schwer-
terkiste. Eigentlich fand ich alles cool. Ich war auch glücklich, dass es
allen Kindern sehr schön gelungen war. 
Malte, Klasse 3a

Der Zirkus Probst. Ich war bei den Piraten mit der Schwerterkiste und
als ich hinter dem Vorhang wartete, hatte ich schon bisschen Bauch-
kribbeln und Lampenfieber. Die Aufregung wurde noch größer, als wir
in die Manege traten. Ich hatte sogar ein bisschen Angst. Doch es gab
kein Zurück mehr. Während unseres Auftrittes hatte ich sehr viel
 Freude. Leon war in der Kiste. Alles klappte prima. Ich war stolz auf
meine Gruppe. Bei den weiteren Auftritten fand ich die Clowns lustig.
Es war „Die größte Show der Welt“!!!
Max

Ich war bei den Piraten. Da hatte ich viel Spaß, weil ein Kind sich in die
Kiste gesetzt hat. Wir haben alle Schwerter in die große Kiste gesteckt.
Am Ende sprang Leo pudelwohl wieder aus seiner Kiste. Ich bin traurig,
dass die Zirkuswoche schon vorbei ist.
Richard
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Die Zirkustage

Mitmachen durfte jedes Kind, 

und alle lernten geschwind.

Der Tüchertanz war toll,

alle Kinder mochten in doll.

Die Kinder waren froh,

den sie mussten nicht aufs Dixiklo.

Die Clowns machten lustige Witze,

werend ich im Zelt schwitzte.

Die Akrobattinen machten 

ein schönes Spagat, und ein tolles Rad.

Die Lehrer waren voll aus dem Häuschen,

und alle machten ein kleines Päuschen. Ragewitzer Zirkusrabauken

Vom 25.3. bis 27.3.2024 war in Ragewitz der

Projektzirkus „Probst“ in unserer Schule.

Es gab Clowns, Fakire, Zauberer, 

Trapezkünstlerinnen und 

noch mehr Gruppen. 

Ich war bei den Fakiren. 

Ich musste auf Glasscherben gehen.

Mir hat es gut gefallen.

Jonas Fröhlich 

Klasse 4a

Zirkus Ragewitz

In der Manege

Rein kommt das Publikum

Kann jeder machen

Unsere Show

Sind bei den Größten dabei

Ziegen, Ponys, Hühnershow

Ein jeder freut sich sehr 

Leider ist unsere Show schon vorbei!

Tataaaaaaaaaaah!

Projektzirkus

Der Zirkus war vom 25.3 bis 27.3. 

bei uns in Ragewitz.

Es gab die Gruppen Trapez, Akrobaten, 

Zaubern, Schwerterkiste, Clowns 

und noch viele mehr. 

Ich war am Trapez. Trapez bedeutet an

einem Seil zu hängen und zu turnen.        

Ich musste ein X mit meinen Beinen machen

und eine Rolle im Stehen. 

Mir hat sehr gut gefallen, dass wir eine

gute Trapeztrainerin bekommen haben

und der Zirkus war toll.    

Der Zirkus ist ein Projektzirkus und der

richtige Name ist Zirkus „Probst“. 

Wir hatten davor noch zweieinhalb Tage

Zeit zum Üben.

Mia Richter 

Klasse 4a
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Rauch vom Feuer

Akrobaten machen Pyramiden 

Grundschüler freuen sich auf den Zirkus 

Es gibt leckeres zu essen 

Wurst gibt es auch 

Im Zirkus ist es warm 

Trapezartisten schwingen hin und her 

Zur Pause gibt es Popcorn 

Es gibt viele begeisterte Gesichter

Richtig viele Menschen klatschen 

Zirkusmitarbeiter geben das Kommando 

Im großen Zelt sitzen viele Leute 

Ralf der Clown macht viele Witze  

Kunststücke können die Seiltänzer am besten 

Und das Publikum ist ausgeflippt 

Schlau sind die Clowns 

Rudolf ruft laut ins Zirkuszelt: „Die größte Show der Welt!“

Alle Fakire nehmen das Feuer auf die Hand

Bälle jonglieren die Jongleure

Aus dem Lampenfieber wird eine schöne Show

Unser Zirkus war spitze

Keiner hatte Langeweile 

Es waren tolle Auftritte 

Natürlich wollen wir das alle wieder machen 

Euer Malte und Lennox

Oberschule Stauchitz

Wir suchen 
Unterstützung!

Die Oberschule „Anne Frank“ Stauchitz
sucht ab sofort und vor allem für das
neue Schuljahr 2024/25 Nachhilfeleh-
rer, Studierende, Eltern oder ehemali-
ge Lehrkräfte, die auf Honorarbasis
unsere GTA-Angebote unterstützen. 

In der Lernzeit sollen unsere Schüle-
rinnen und Schüler auch im nächsten
Schuljahr (2024/25) zusätzliche indi-
viduelle För dermöglichkeiten in
Englisch, Mathematik und Naturwis-
senschaften bekommen. Leider kann
unser Schulteam das nicht alleine
bestreiten.

Ebenso wird dringend Personal zur
Umsetzung von sportlichen und krea-
tiven Angeboten für unseren Schulklub
(Mo bis Do 13:00 bis 15:00 Uhr)
 benötigt.

Wenn Sie Spaß an der Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen haben und
sich die Betreuung dieser vorstellen
können, bzw. zutrauen, melden Sie
sich bitte per E-Mail 
(mittelschule-stauchitz@t-online.de)
oder telefonisch unter 035268/87270.

Y. Naujoks
Schulleiterin

Vereine

Sportverein im Landessportbund Sachsen

SV Stauchitz 47 e.V., Abteilung Fußball

Saisonfinale

Man mag es kaum glauben, doch beim Erscheinen dieser Zeitung sind
es nur noch reichlich vier Wochen und die Saison 2023/2024 ist für die
Fußballer der SV Stauchitz 47 zu Ende. Zu Ostern gab es zwei Nachhol-
spiele, sowohl die A-Junioren als auch die Männer spielten gegen Spiel-
gemeinschaften Gohlis/Röderau/Kreinitz zu Hause. Beide Male blieben
nach Siegen von 4:1 bzw. 4:0 die Punkte in Stauchitz.

Außerdem gab es folgende Ergebnisse:
D-Junioren: 3:1 gegen Großenhain 2.

2:2 gegen Lommatzsch
0:4 gegen Weinböhla

C-Junioren: 14:2 gegen Nauwalde
6:0 gegen Nünchritz

A-Junioren: 2:1 gegen Weinböhla
2:4 gegen Meißen

Männer: 6:0 gegen Canitz
1:3 gegen Lok Riesa
4:0 gegen Leuben

Es gibt Erfolge und Niederlagen. Aus beiden kann man lernen. Noch
stehen einige Spiele an. Das letzte Heimspiel bestreiten unsere Männer
am 2. Juni, 13:00 Uhr, gegen die SpG Großdittmannsdorf. Also liebe
Sportfreunde, nutzt die Chance, feuert die Spieler an!

Weitere Heimspiele:
09.05.2024 C-Junioren gegen Meißen 08 10:30 Uhr
25.05.2024 D-Junioren gegen Wülknitz 09:30 Uhr

A-Junioren gegen Priestewitz 11:00 Uhr
Weitere Informationen können im Schaukasten an der Sportlerklause und
am EDEKA-Markt sowie im Internet gelesen werden. Wir wünschen allen
Spielern und Betreuern viele Zuschauer und einen erfolgreichen Saison-
abschluss. Hellmut Richter
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Wanderpokal Skat

Am 16. März 2024 war es wieder soweit. 13:00 Uhr begrüßte Claus Wohl-
lebe sechzehn Skatfreunde im Seniorenclub Stösitz zum Turnier um
den Wanderpokal des Bürgermeisters. Es werden zwei Serien zu je 48
Spielen ausgetragen. Gibt es eine Titelverteidigung – das war die Frage.
Die Plätze wurden ausgelost und es ging los. Nach etwa zwei Stunden
war die erste Serie beendet. 
Andreas Rost (1770 Punke) vor Wolfgang Zornik (1303) und Hermann
Böttcher (1225) belegten die ersten drei Plätze.
Nach einer Stärkung mit Kuchen, Würstchen und Getränken – großen
Dank an Ilona Hiller und Renate Wohllebe für die Betreuung – ging’s mit
der zweiten Serie weiter. Nach 17:00 Uhr war Schluss und alle warteten
gespannt auf das Ergebnis. Da der Bürgermeister nicht anwesend war,
übernahm Claus Wohllebe die Ehrung.

Die Platzierung:
5. A. Starzonek 2055
4. A. Rost 2113
3. H. Böttcher 2212
2. H. Lotzmann 2311
1. J. Hiller 2368. Er gewann den Wanderpokal.

Der machte seinem Namen alle Ehre, er wanderte. Am 29. Oktober
2024 kann er verteidigt werden. Ein Turnier, fair, ohne Streit, ging zu
Ende. Alle würden sich freuen, wenn zu den Skatnachmittagen einige
Spieler mehr erscheinen würden. Es ist genug Platz.

Hellmut Richter

Sportverein im Landessportbund Sachsen

SV Stauchitz 47 e.V., Abteilung Skat
Senioren

Senioren

Veranstaltungen im Seniorenklub Stösitz
Plan für Mai

01.05.2024 Feiertag
02.05.2024   14:00 Uhr      Frauen treffen sich zum Klöppeln
08.05.2024   14:00 Uhr      Kaffee trinken + Kartenspiele
14.05.2024    14:00 Uhr      Treff der Skatfreunde
15.05.2024    14:00 Uhr      Gymnastik
22.05.2024 3-Täler-Fahrt in die Sächsische Schweiz
23.05.2024   14:00 Uhr      Frauen treffen sich zum Klöppeln
28.05.2024   14:00 Uhr      Treff der Skatfreunde
29.05.2024   14:00 Uhr      Kaffee trinken und Rätsel raten

Seniorenclub Stösitz

Veranstaltungen im Seniorenklub Stauchitz
Plan für Mai

02.05.2024   14:00 Uhr      Gymnastik mit Ball und Keule
09.05.2024   14:00 Uhr      Muskelübungen
16.05.2024    14:00 Uhr      Sport mit Musik
20.05.2024   14:00 Uhr      Singen in den Frühling
23.05.2024   14:00 Uhr      Sport- und Gedächtnisübungen
30.05.2024   14:00 Uhr      Übungen mit dem Gymnastikball

Kaffeeklatsch Seniorentreff Staucha 

mit Filmvorführungen ca. 30 bis 60 Minuten

Datum: Freitag 3. Mai 2024, Beginn: 14:30 Uhr
Treffpunkt: Café Markthalle

Nächste Termine: 
- 7. Juni 2024 

- Spielerunde 2024
17. Mai 2024 Beginn 15:00 Uhr 
21. Juni 2024 Beginn 15:00 Uhr 
Nutzen sie bitte den Eingang im Herrenhaus von der  Parkseite.

Melden Sie sich bitte an, um diese Veranstaltung besser planen zu
können. Wer Fragen hat kann uns gern kontaktieren.
Udo Rohm, Telefon  035268 809500

Veranstaltungen

Anzeigentelefon:
(037208) 876-200

Einladung zum Frühschoppen

Die Gartensparte „Frohe Zukunft“ Stauchitz lädt 

am 1. Mai, ab 10:00 Uhr 
zum traditionellen Frühschoppen

in den Spartenbungalow 
recht herzlich ein.

Der Vorstand der Gartensparte „Frohe Zukunft“ Stauchitz
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Veranstaltungen

Jagdgenossenschaft Seerhausen

Wir laden ein

17.05.2024, 18:00 Uhr
Schnitzelhaus No. 1, Erfurter Straße 3, 01587 Riesa

Tagesordnung
1. Bericht des Vorstandes zum Jahr 2023/2024
2. Kassenbericht zum Jahr 2023/2024
3. Sonstiges

Zum Abendessen wird Schnitzel mit Spargel angeboten.
Rückmeldungen bitte telefonisch bei Jürgen Leuschke, 0173/1876011.

Bildrechte: image/BROKER/Horst Jegen

Deutscher Mühlentag

Mühlenhoffest Pfingsten 2024 in Pahrenz

Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder ganz herzlich zum Mühlenhof-
fest nach Pahrenz ein. Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag wird
neben den Mühlenführungen täglich von 10 bis 18 Uhr allerhand Kurz-
weil geboten.

Pfingstsonntag, 19. Mai 2024
10.00 Uhr Eröffnung Mühlenhoffest

Pfingstmontag, 20. Mai 2024
31. Deutscher Mühlentag
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunen
auf dem „Schrotboden“

An beiden Tagen ab 10.00 Uhr:
Mühlenführungen in der Windmühle und Vorführung in der Schrot-
mühle geben Einblicke in die Müllertradition.

Hüpfburg und Schausteller

Mit kulinarischen Leckerbissen verwöhnen wir Sie auf dem Mühlen-
hof & im Mühlengarten

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Jenichen
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Vereine

Über 10 Jahre schon Tradition

Das „Osterfeuer“ in Stauchitz, organisiert durch die Gartensparte
„Frohe Zukunft“ e.V., fiel dieses Jahr sehr klein aus, wie auf den Bildern
zu sehen ist. Ja, wir wollten ein Großfeuer vermeiden.
Um die Feuerschale und die Feuertonne versammelten sich aber trotz-
dem viele Stauchitzer. Ungeachtet kühler Temperaturen und Wind
ließen sie sich Bratwurst, Steak, Bier, Sekt und Grog schmecken. Auch
Schokolade für die Kinder hat der „Osterhase“ gespendet. 
Hier traf man sich eben mal wieder zum Plaudern mit Freunden und
Bekannten, die man im Alltag selten trifft.
Die nächste Gelegenheit gibt es dann wieder beim Frühschoppen am 
1. Mai – am gleichen Ort.
Uns bleibt noch allen Dank zu sagen. Den Besuchern für Ihr Kommen
und allen fleißigen Helfern für ihren Einsatz.

Der Vorstand 
Gartensparte „Frohe Zukunft“ e.V. Stauchitz

Instandsetzung Sitzbänke

Der Heimatverein Zum Rittergut Staucha e.V. setzt sich aktiv für die Erhaltung und Verschönerung der öffentlichen Plätze in Staucha ein. Kürzlich
wurden Sitzbänke am Stausee und im Park Staucha instandgesetzt. Durch diese Maßnahmen wird nicht nur die Attraktivität der Orte gesteigert,
sondern auch der Komfort für Besucher erhöht. Die neuen Bänke werden dazu beitragen, dass sich die Menschen im Park und am Stausee
entspannen und die Natur genießen können. Wünschenswert ist, dass alle Besucher diese Orte sauber halten. Kleiner TIP, kostenlose Hundekot-
beutel sind in der Gemeindeverwaltung Staucha erhältlich. 

A.L., Verein „Zum Rittergut“ Staucha e.V.
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Anzeige(n)

LeserbriefeOsterbrunnen zu Staucha

Die Tradition unserer Vorfahren wird auch in Staucha seit 2008 aktiv
gepflegt.
Auch in diesem Jahr hat die Interessengemeinschaft (bestehend aus
alt- und mitteljungen Leuten) den historischen Stein am Friedhofsvor-
platz vor Ostern wieder schön und farbenfroh mit Lebensymbolen
gestaltet und geschmückt.
Als die Ranken nach dem Auferstehungsfeste welkten, wurden sie letz-
ten Samstag entfernt, damit der Stein wieder in Natura gesehen wird
und auf die nächste Ehrung aus Menschenhand warten kann.

Prasch/Wittich

Kräheninvasion

Seit Wochen sind viele Saatkrähen im Park Staucha. Letztes Jahr ging
es los mit der „ Belagerung“. Dieses Jahr sind es doppelt so viel Nester.
An die 60 wurden gezählt. Das das vielen auf die Nerven geht, ist
verständlich, denn das Geschrei ist weithin zu hören. Deswegen wurde
ich die letzten Wochen angerufen, oder angesprochen. Auf verschie-
denste Art und Weise wurde MIR nahegelegt etwas zu unternehmen.
Teilweise verlangte man auch die Entfernung der Nester. Also bat ich in
meiner Not Professor Kneis; seines Zeichens Ornithologe und für unse-
ren Landkreis zuständig, um Rat. Er antwortete auch prompt: …bleiben
Sie standhaft. Die Saatkrähe ist eine geschützte Vogelart und auch in
Sachsen stark gefährdet, da ihr Brutbestand immer weiter abnimmt.
Die Stauchaer Kolonie ist aktuell die einzige größere im Gebiet des
Altkreises Riesa und verkörpert nur noch WENIGER als 10 % des frühe-
ren Bestandes im Gebiet. Saatkrähen ernähren ihre Brut auf Feldern
und Wiesen, nicht im Wald oder Park. Deswegen sind sie für andere
Vogelarten, auch Singvögel, nicht gefährlich. Zur Brutzeit ernähren sie
sich fast ausschließlich von Regenwürmern, die die Männchen für die
brütenden Weibchen und später für die Jungen heranschaffen. Das
nervige Stimmengewirr dauert noch bis Ende Mai/ Mitte Juni an, dann
ist die Brutzeit vorbei. SIE KÖNNEN STOLZ SEIN, SO EINEN NATUR-
SCHUTZ BEI SICH ZU HABEN! Und was soll ich sagen: Schuld ist wieder
der Mensch an dieser Misere. Seit ca. 2 Jahren werden Bäume in
Größenordnungen gefällt, dass man mit dem Staunen gar nicht mehr
nachkommt. Aber beim Nachpflanzen winden sich Behörden und
Privatpersonen wie die Aale, um dem nicht nachkommen zu müssen.
Also wo sollen die Tiere hin, wenn ihnen Stück für Stück der Lebens-
raum entzogen wird? Da hat man dann plötzlich keine Antwort mehr für
mich! Um so mehr freut mich das Verständnis vom Landwirtschaftsbe-
trieb Schumann aus Ibanitz. Sie sind am meisten betroffen, da ihre
Flächen rund um den Park liegen. Anstatt nur zu meckern, versuchen
sie die Krähen auszutricksen. Sie haben sogar in der Nacht gedrillt,
damit diese listigen Tiere den frisch bestellten Acker nicht gleich
wieder umdrehen. Auf dem Erdbeerfeld soll Krähenschreck aufgestellt
werden. Obwohl das ein weiterer finanzieller Aufwand für den Betrieb
ist, versuchen sie mit der Natur zu arbeiten. Davor kann ich nur den Hut
ziehen! Professor Kneis hat uns noch ein paar Tips gegeben, um die
Krähen in Schach zu halten. Am 09.April wurden im Landkreis die Brut-
kolonien der Krähen durch die Ornithologen gezählt. Die aktuellen
Daten zeigen, dass die Bestände weiter zurück gehen. Vielleicht denkt
der Ein- oder Andere von Ihnen noch einmal nach, ob wir diesen“
Schreihälsen“ nicht vielleicht doch eine Heimat geben wollen.

Iris Osladil aus Treben
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GEMEINDE STAUCHITZ
34. Jahrgang 30. April 2024Nummer 4

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, dem 13.05.2024, 19:00 Uhr statt.  
Den genauen Ort sowie die  Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.

AMTSBLATT

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Gemeinderatswahl in der
Gemeinde Stauchitz am Sonntag, dem 9. Juni 2024

Zur Wahl wurden folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Partei Bewerber Beruf oder Stand Geburts-    Wohnort 1)

jahr              

Staucha, den 30. April 2024 

Dirk Zschoke
Bürgermeister

1) Statt der vollständigen Wohnanschrift der Bewerberin/des Bewerbers wird nur der Wohnort und die Postleitzahl angegeben, es sei denn, die
Bewerberin/der Bewerber bestimmt in der Erklärung nach § 16 Absatz 3 Nummer 1 SächsKomWO, dass die Bekanntmachung die vollständige
Wohnanschrift enthalten soll.

Entfernt gem. DSVGO. Bitte informieren Sie sich in der gedruckten Ausgabe bzw. über die 
Homepage des Herausgebers.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen Parlament und 
für die gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen in der Gemeinde Stauchitz am 9. Juni 2024

1. Das verbundene Wählerverzeichnis für die Europawahl und die
Kommunalwahlen für die Wahlbezirke der Gemeinde Stauchitz wird
in der Zeit vom 20. bis 24. Mai 2024 - während der allgemeinen
Öffnungszeiten an Werktagen:

Montag geschlossen
Dienstag 8:00 bis 11:30 und 12:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 11:00 und 12:30 bis 16:00 Uhr
Freitag geschlossen

in der Gemeindeverwaltung Stauchitz, Meldeamt, Thomas-
 Müntzer-Platz 2, 01594 Staucha (barrierefrei) für Wahlberechtigte
zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerver-
zeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten zu über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen,
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die
im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Abs. 1 des
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Innerhalb der Frist zur
Einsichtnahme sind die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis
durch Wahlberechtigte und das Anfertigen von Auszügen aus dem
Wählerverzeichnis zulässig, soweit dies im Zusammenhang mit der
Prüfung des Wahlrechts einzelner bestimmter Personen steht. Die
Auszüge dürfen nur für diesen Zweck verwendet und unbeteiligten
Dritten nicht zugänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches
nur von einem Bediensteten der Gemeinde bedient werden darf.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein für die Europawahl und bzw. oder einen
Wahlschein für die Kommunalwahlen hat.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann innerhalb der unter Punkt 1 genannten
Öffnungszeiten, spätestens am 24. Mai 2024 bis 11 Uhr, bei der
Gemeinde Stauchitz, Meldeamt, Thomas-Müntzer-Platz 2, 01594
Staucha Einspruch einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen.
Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt/gestellt werden. Soweit die behaupteten
Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die erfor-
derlichen Beweismittel beizufügen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine verbundene Wahlbe-
nachrichtigung für die Europawahl und die Kommunalwahlen.
Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite einen
Vordruck für einen gemeinsamen Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheins für die Europawahl und eines Wahlscheins für die Kommu-
nalwahlen.
In der Wahlbenachrichtigung sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpikto-
gramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugängli-
chen Wahlräume wird in der Wahlbekanntmachung veröffentlicht.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
einlegen bzw. die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantra-
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits Wahlschein/e und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Die Kommunalwahlen und die Europawahlen finden gleichzeitig
statt. Wahlberechtigte, die bei den Kommunalwahlen und bei der
Europawahl durch Briefwahl wählen wollen, müssen jeweils geson-
derte Wahlbriefe absenden.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe für die Wahl
des Europäischen Parlaments in einem beliebigen Wahlraum des
Landkreises Meißen, für die Kreistagswahl in einem Wahlraum des
Wahlkreises 12 des Landkreises Meißen, für die Gemeinderatswahl
in einem Wahlbezirk der Gemeinde Stauchitz oder durch Briefwahl
wählen.

5. Einen Wahlschein für die Europawahl erhält auf Antrag 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen
nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern
nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung bis zum 19. Mai 2024
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21
Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 24. Mai 2024 versäumt
hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlord-
nung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahl-
ordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

6. Einen Wahlschein für die Kommunalwahlen erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt
hat, rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses bis
zum 24. Mai 2024 zu beantragen (§ 4 Abs. 2 und 3 des Kommu-
nalwahlgesetzes),

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Frist zur Einsichtnahme (24. Mai 2024) entstanden ist oder

c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt
worden ist.

7. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 7. Juni 2024, 18:00 Uhr, beim Meldeamt
der Gemeinde Stauchitz, Thomas-Müntzer-Platz 2, 01594 Staucha
mündlich, aber nicht fernmündlich (telefonisch), schriftlich oder
elektronisch in dokumentierbarer Form beantragt werden. Die
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Schriftform gilt auch durch Telefax, Telegramm, Fernschreiben
oder E-Mail gewahrt. Im Fall nachweislich plötzlicher Erkrankung,
die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis
zum Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden. Wahlberechtigte, die
glaubhaft versichern, dass ihnen die beantragten Wahlscheine
nicht zugegangen sind, können bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr,
neue Wahlscheine beantragen.
Im Antrag sind die Anschrift des Wahlberechtigten und sein
Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter der er im Wähler-
verzeichnis geführt wird, anzugeben.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter Nr. 5.2 Buchstaben a) bis c) und unter Nr. 6.2
Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Ertei-
lung von Wahlscheinen noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen bei der Europawahl stellt, muss
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er
dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte mit Behinderungen können
sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Wer den Antrag für einen anderen bei den Kommunalwahlen stellt,
ausgenommen er ist als Hilfsperson eines Wahlberechtigten mit
Behinderungen tätig, muss durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtig-
ter mit Behinderungen kann sich für die Antragstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben.

8. Mit dem Wahlschein für die Europawahl erhalten die Wahlberech-
tigten
• einen amtlichen Stimmzettel für die Europawahl,
• einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Europa-

wahl,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-

zusenden ist, versehenen hellroten Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Der Wahlberechtigte erhält für die Kommunalwahlen
• einen Wahlschein mit Angabe der Wahl/en, für die der Wahlbe-

rechtigte wahlberechtigt ist,
• einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Gemeinderat

(wenn im Wahlschein angegeben),
• einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Kreistag

(wenn im Wahlschein angegeben),
• einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag   einen amtlichen

orangenen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der
Wahlbrief zurück zu senden ist und

• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen ab, so kann er die Briefwahl an Ort und Stelle
ausüben. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person
auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit den Stimm-
zetteln in den Stimmzettelumschlägen und den Wahlscheinen
getrennt für die Europawahl und die Kommunalwahlen so rechtzei-
tig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe für die
Europawahl und die Kommunalwahlen dort spätestens am Wahltag
bis 18:00 Uhr eingehen.
Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht
berücksichtigt.

Nähere Hinweise zur Briefwahl sind den Merkblättern für die Brief-
wahl, die mit den Briefwahlunterlagen übersandt werden, zu
entnehmen.
Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post AG ohne beson-
dere Versendungsform unentgeltlich für den Wähler befördert. Sie
können auch bei der auf den Wahlbriefen angegebenen Stelle abge-
geben werden.

9. Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche
Information der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Daten-
schutz-Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses und für die Erteilung eines Wahlscheins verarbeite-
ten personenbezogenen Daten:

9.1
a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt

oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des
Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der
in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen
Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf
der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der
Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europawahlge-
setzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes und den §§ 14 bis
17b, §§ 20 bis 22 der Europawahlordnung sowie i. V. m. § 4 des
Kommunalwahlgesetzes und § 9 der Kommunalwahlordnung.

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so
erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angege-
benen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antra-
ges auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e
der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europawahl-
gesetzes, § 17 Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes und den §§ 24
bis 29 der Europawahlordnung sowie i. V. m. § 5 Absatz 1 des
Kommunalwahlgesetzes und den §§ 12 und 13 der Kommunal-
wahlordnung.

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahl-
scheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Brief-
wahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von
Ihnen und dem Bevollmächtigten in diesem Zusammenhang
angegebenen personenbezogenen Daten zur Prüfung der
Bevollmächtigung und der Berechtigung des Bevollmächtigten
für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang des
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen auf der Grundlage
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-
Grundverordnung i. V. m. mit § 4 des Europawahlgesetzes, § 17
Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes und § 26 Absatz 3, § 27
Absatz 5 der Europawahlordnung sowie i. V. m. § 5 Absatz 1 des
Kommunalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und
6 der Kommunalwahlordnung.

d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, 
§ 27 Absatz 6 der Europawahlordnung, § 14 Absatz 8 der
Kommunalwahlordnung, ein Verzeichnis über für ungültig
erklärte Wahlscheine, § 27 Absatz 8 der Europawahlordnung § 14
Absatz 11 der Kommunalwahlordnung, sowie ein Verzeichnis
über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahl-
scheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der Kommunalwahlordnung.

9.2 
Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzu-
stellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des
Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw.
Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen
Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich.
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9.3 
Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezo-
genen Daten ist die Gemeinde. Die Kontaktdaten des behördlichen
Datenschutzbeauftragten sind:
DEKRA Automobil GmbH, Torgauer Straße 235, 04347 Leipzig. 

9.4  Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins
Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das
Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist
Empfänger der personenbezogenen Daten für die Europawahl und die
Kommunalwahlen der Kreiswahlleiter des Landkreises Meißen, Brau-
hausstraße 21, 01662 Meißen als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde.
Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die
zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte
sowie der Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraf-
taten auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte
Empfänger der personenbezogenen Daten sein.

9.5 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der
ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über die Bevollmächtig-
ten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind nach Ablauf von
sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, soweit nicht gemäß § 83
Absatz 2 der Europawahlordnung, § 62 Absatz 2 der Kommunalwahl-
ordnung, der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes
Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet, die Entscheidung
über die Gültigkeit der Kommunalwahl noch angefochten ist oder sie
für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von
Bedeutung sein können.

9.6 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgen-
de Rechte zu:

* Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene
Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) Recht auf
Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezoge-
nen Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)

* Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Daten-
schutz-Grundverordnung)

* Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener
Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung) Einschränkun-
gen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, insbeson-
dere durch die Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme in
das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, S 4 des Europa-
wahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes i. V. m. § 20
der Europawahlordnung; § 4 Absatz 2 des Kommunalwahlgeset-
zes i. m. § 8 Absatz 2 und 3 der Kommunalwahlordnung, durch die
Vorschriften über den Einspruch und die Beschwerde gegen das
Wählerverzeichnis, § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des
Bundeswahlgesetzes i. V. m. §§ 21 und 22 der Europawahlordnung;
§ 4  Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung i. V. m. § 9 Absatz 1 der
Kommunalwahlwahlordnung und die Löschungsfristen (siehe
Punkt 10.5).

9.7 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Ihre
Beschwerde an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Postan-
schrift: Sächsischer Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 00 16,
01001 Dresden; E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Staucha, den 30. April 2024

Dirk Zschoke, Bürgermeister

Wahlbekanntmachung

Am Sonntag, dem 9. Juni 2024 finden in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl 
zum 10. Europäischen Parlament und im Freistaat Sachsen die allgemeinen Kommunalwahlen statt.

1. In der Gemeinde Stauchitz werden die Europawahl, die Wahl des Gemeinderates und des Kreistages gemeinsam und in denselben Wahlräumen
durchgeführt. Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk         Abgrenzung des Wahlbezirkes                              Lage des Wahlraumes
242                        Ortsteile: Grubnitz, Ragewitz, Plotitz                    ehemalige Feuerwehr
                              Groptitz, Kalbitz, Seerhausen, Stösitz                  Dorfstraße 41
                                                                                                                       01594 Seerhausen
243                        Ortsteile: Dobernitz, Dösitz, Gleina                       Gemeindeamt, Ratssaal
                              Ibanitz, Pöhsig, Prositz, Staucha                           Thomas-Müntzer-Platz 2
                              Steudten, Treben, Wilschwitz                                 01594 Staucha – barrierefrei
244                        Ortsteile: Stauchitz, Hahnefeld                              Dorfgemeinschaftshaus
                              Bloßwitz, Panitz                                                          Alte Poststraße 5
                                                                                                                       01594 Stauchitz – barrierefrei

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum
19. Mai 2024 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem die Wahlberechtigten wählen können.
Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind gekennzeichnet.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses für die Gemeinderatswahl und Kreistagswahl am Wahltag um
17:00 Uhr im Gemeindeamt Staucha, Thomas-Müntzer-Platz 2
zusammen. Die Briefwahlergebnisse der Europa-Wahl werden vom
Briefwahlvorstand der Stadt Strehla ermittelt.

3. Jeder Wahlberechtigte kann – außer er besitzt einen Wahlschein –
nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenach-
richtigung sowie einen amtlichen Personalausweis – Unionsbürger
einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die folgende Farben
haben:



Wahl zum Europäischen Parlament: weiß
Gemeinderatswahl: gelb
Kreistagswahl: rosa

Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten. Jeder
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums die Stimmzettel ausge-
händigt, für die er wahlberechtigt ist. Die Stimmzettel müssen vom
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem beson-
deren Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise einzeln gefal-
tet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der
Wahlkabine darf nicht gefilmt oder fotografiert werden.

3.1. Jeder Wähler hat bei der Europawahl eine Stimme. Der Stimmzet-
tel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung
der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie
jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge
und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten
einen Kreis für die Kennzeichnung. Der Wähler gibt seine Stimme in
der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch
Ankreuzen oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

3.2 Jeder Wähler hat bei der Gemeinderats- und Kreistagswahl jeweils
drei Stimmen.
Die Stimmzettel enthalten jeweils für die unter fortlaufender
Nummer die für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge
unter Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5 bis 7
KomWO bestimmten Reihenfolge, die Familiennamen, Vornamen,
Wohnort – Anschrift bei Zustimmung - Beruf oder Stand der Bewer-
ber in der zugelassenen Reihenfolge.
Es können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im Stimm-
zettel aufgeführt sind. Der Wähler kann seine Stimme Bewerbern
aus verschiedenen Wahlvorschlägen oder einem Bewerber bis zu
drei Stimmen geben. Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab,
dass er auf dem Stimmzettel den oder die Bewerber, dem oder
denen er seine Stimme(n) geben möchte, durch Ankreuzen oder auf
andere eindeutige Weise kennzeichnet.

4. Die Briefwahl für die Europawahl und die Kommunalwahlen finden
mit jeweils eigenen Vordrucken statt; lediglich für den Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheins gibt es einen gemeinsamen Vordruck
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung. Es sind jeweils
gesonderte farblich unterscheidbare Wahlbriefe abzusenden.

4.1. Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl besitzen, können
an der Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des
Landkreises Meißen oder durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen möchte, muss sich von der Gemeinde-
behörde folgende Unterlagen beschaffen:
• Einen amtlichen Wahlschein für die Europawahl
• Einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises für die Europa-

wahl
• Einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Europa-

wahl
• Einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der

Anschrift, an den der Wahlbrief zurückzusenden ist
4.2.Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen besitzen,

können an der Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum des zuständigen Wahlgebiets (bei der Gemeinderatswahl
beliebiger Wahlbezirk der Gemeinde Stauchitz, bei der Kreistags-
wahl beliebiger Wahlraum des Wahlkreises 12 des Landkreises
Meißen) oder durch Briefwahl teilnehmen.
• Einen amtlichen Stimmzettel für die Gemeinderatswahl (wenn

wahlberechtigt)
• Einen amtlichen Stimmzettel für die Kreistagswahl
• Einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag
• Einen amtlichen orangen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift,

an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.
4.3.Die orangen und roten Wahlbriefe mit den jeweils dazugehörenden

Stimmzetteln in den verschlossenen Stimmzettelumschlägen und
den unterschriebenen Wahlscheinen sind so rechtzeitig an die auf
den Wahlbriefumschlägen angegebene Stelle zu übersenden, dass
sie dort spätestens am Wahltag 18:00 Uhr eingehen. 
Später eingehende Wahlbriefe werden nicht berücksichtigt. Die
Wahlbriefe können auch bei der auf den Umschlägen angegebenen
Stelle abgegeben werden. 

5. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und
persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich
in einem anderen Mitgliedsstaat der Europäischen Gemeinschaft
zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des
Europawahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter der nicht lesen und schreiben kann oder der
durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein
abzugeben, kann sich Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuches).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der
Wahlraum befindet, sowie in seinem Bereich mit einem Abstand
von weniger als 20 Metern von dem Gebäudeeingang jede Beein-
flussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede
Unterschriftensammlung verboten (§ 17 Abs. 2 KomWG).
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen
nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidungen ist
vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässsig (§ 17 Abs. 3
KomWG).

Staucha, den 30. April 2024

Dirk Zschoke
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachungen

Die Pass- und Meldestelle informiert

Sterbefälle

Herta Kummich, 98 Jahre, Panitz
Wolfgang Böhme, 89 Jahre, Stauchitz
Peter Sodann, 87 Jahre, Staucha
Horst Zieger, 86 Jahre, Plotitz
Rudolf Simke, 81 Jahre, Stauchitz
Karin Gasch, 71 Jahre, Stösitz
Bernd Friedrich, 71 Jahre, Grubnitz
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Öffentliche Bekanntmachungen

Aufstellungsbeschluss für Bebauungsplan „Photovoltaik-Freiflächenanlage Plotitz“
1. Der Gemeinderat von Stauchitz beschließt für die Grundstücke der

Flur-Nr. 127, 129, 333 bis 339, 339/a, 340, 341, 342/a, 342/b, 343/a,
343/b, 343/c, 343/d, 349 bis 357, 358/a und 359, jeweils Gemarkung
Plotitz sowie Teilflächen der Grundstücke mit den Flur-Nr. 124, 318,
319, 320 und 321, jeweils Gemarkung Plotitz, den Bebauungsplan
„Photovoltaik-Freiflächenanlage Plotitz aufzustellen.

2. Der Gemeinderat von Stauchitz beschließt die Grenzen des räumli-
chen Geltungsbereiches für die Aufstellung des Bebauungsplanes
für den Ortsteil Plotitz entsprechend der Anlage 1 zur Vorlage.

3. Das Aufstellungsverfahren wird im zweistufigen Regelverfahren
nach den Vorgaben des Baugesetzbuches (BauGB) durchgeführt.

4. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2
Abs. 1 Satz 2 BauGB)

Die Gemeinde Stauchitz beabsichtigt, im Südosten der Ortslage Plotitz
auf derzeit mehrheitlich landwirtschaftlich genutzten Flächen ein
Sondergebiet zur Nutzung der Solarenergie auszuweisen. Auf den
Flächen des Sondergebiets ist die Errichtung einer Photovoltaik-Frei-
flächenanlage geplant. Mit dem Vorhabenträger, der in der Nachbarge-
meinde Lommatzsch ansässigen FRoSTA AG wurde im September 2023
ein städtebaulicher Vertrag zur Abwicklung des Planverfahrens und zur
Kostenübernahme sämtlicher Planungsleistungen abgeschlossen.
Die zur Überplanung vorgesehene Fläche umfasst die Grundstücke mit
den Flur-Nr. 127, 129, 333 bis 339, 339/a, 340, 341, 342/a, 342/b, 343/a,
343b, 343/c, 343/d, 349 bis 357, 358/a und 359, jeweils Gemarkung
Plotitz sowie Teilflächen der Grundstücke mit den Flur-Nr. 124, 318, 319
320 und 321, jeweils Gemarkung Plotitz. Der Geltungsbereich ist dem
beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen.
Das überplante Areal ist derzeit planungsrechtlich als Außenbereich
gemäß § 35 BauGB zu beurteilen. Ein rechtswirksamer Bebauungsplan
bzw. eine sonstige vergleichbare Satzung besteht für das Plangebiet

und dessen näheres Umfeld bislang nicht. Eine
bauliche Nutzung des Areals ist unter den
vorgenannten Voraussetzungen demzufolge
derzeit planungsrechtlich nicht zulässig. Groß-
flächige Photovoltaikanlagen im Außenbereich,
die in das öffentliche Stromversorgungsnetz
einspeisen, gelten nicht als privilegiertes
Vorhaben im Sinne des § 35 Abs. 1 BauGB und
scheiden auch als sonstige Vorhaben nach § 35
Abs. 2 BauGB aus. 
Um die planungsrechtlichen Voraussetzungen
für die Umsetzung der geplanten Photovoltai-
kanlage zu schaffen ist demnach die Aufstel-
lung eines Bebauungsplans erforderlich. Die für
die Aufstellung von Solarmodulen vorgesehe-
nen Flächen des Plangebiets sollen als sonsti-
ges Sondergebiet (SO) gemäß § 11 BauNVO mit
der Zweckbestimmung "Photovoltaik-Freiflä-
chenanlage" festgesetzt werden.
Die Gesamtfläche des Bebauungsplans beträgt
ca. 23,4 ha.

Dirk Zschoke
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
1. Der Gemeinderat von Stauchitz beschließt den wirksamen Gesamt-

flächennutzungsplan der Gemeinde Stauchitz im Plangebiet des
Bebauungsplanes „Photovoltaik-Freiflächenanlage Plotitz“ gemäß
§ 8 Abs. 3 BauGB einer 1. Änderung zuzuführen.  

2. Der Änderungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs.
1 Satz 2 BauGB),

Die Gemeinde Stauchitz beabsichtigt, die im Südosten der Ortslage
Plotitz befindlichen Grundstücke mit den Flur-Nr. 127, 129, 333 bis 339,
339/a, 340, 341, 342/a, 342/b, 343/a, 343b, 343/c, 343/d, 349 bis 357,
358/a und 359, jeweils Gemarkung Plotitz sowie Teilflächen der Grund-
stücke mit den Flur-Nr. 124, 318, 319 320 und 321, jeweils Gemarkung
Plotitz einer weitergehenden baulichen Nutzung mit der Errichtung

einer Photovoltaikanlage zuzuführen. Im genehmigten Gesamtflächen-
nutzungsplan der Gemeinde Stauchitz ist das Gebiet mehrheitlich als
Fläche für Landwirtschaft ausgewiesen und vollständig dem Außenbe-
reich zuzurechnen, womit eine bauliche Entwicklung nicht zulässig
wäre. Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Photovoltaik-
Freiflächenanlage Plotitz“ wurde in der heutigen Sitzung getroffen. Die
1. Änderung des Gesamtflächennutzungsplans soll gemäß § 8 Abs. 3
BauGB im Parallelverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans
durchgeführt werden. Das Plangebiet der 1. Änderung soll gemäß § 1
Abs. 1 BauNVO als Sonderbaufläche (S) ausgewiesen werden.

Dirk Zschoke, Bürgermeister
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Dach & Fassade•Zimmererarbeiten
Klempnerarbeiten • Schornsteinsanierung

Dachdecker

in 4. Generation

Domselwitzer Straße 17 | 01623 Lommatzsch | Telefon: 03 52 41 · 5 24 55
www.dachdecker-heinitz.de
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TTeel.: 035247 - 5210 oder

Teel.: 035247 - 50205
E-Mail: kontakt@nitsche-bau.de

OT Obermuschütz
Am Gewerbepark 12
01665 Diera-Zehren
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Bringt Unternehmen und

Arbeitssuchende zusammen.

Anzeigentelefon:

037208/876200

www.stauchitz.de
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Meißen             Nossener Straße 38             03521/452077Krematorium Durchwahl                                     453139
Nossen              Bahnhofstraße 15                035242/71006
Weinböhla       Hauptstraße 15                    035243/32963
Großenhain     Neumarkt 15                       03522/509101
Riesa                Stendaler Straße 20             03525/737330
Radebeul         Meißner Straße 134            0351/8951917

•   Wir unterstützen Sie bei der Erledigung aller 

     Behördengänge 

•   Gestaltung von kirchlichen und weltlichen 

     Bestattungen auf allen Friedhöfen

•   Beratung und Vermittlung von Trauerdruck, 

     Zeitungsannoncen, Kränzen und Blumen-

     gebinden von lokalen Floristen

Strehla, Familie Teichmann, Tel. (035264) 2 24 93

Büro Riesa Hauptstraße 85, Tel. (03525) 7 78 73 59

Büro Oschatz Riesaer Straße 4, Tel. (03435) 92 18 52

– Tag und Nacht –
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Gasherd kaputt?
Wir helfen Ihnen.

preiswert – schnell – kompetent
Reparatur aller Typen –

egal wo gekauft!

Tel.: 03525 / 630 630

MEISTERWERKSTATT

Heiko Neugebauer 

Auenwaldstraße 48

01594 Riesa OT Nickritz
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Gemütliche 1-Raum-Wohnung 
in Staucha zu vermieten

Helle und ruhige 1‐Raum‐Wohnung in Staucha zu 
vermieten. Die Wohnung befindet sich im Erdgeschoss und

bietet auf 41 m2 einen großen hellen Raum, eine Küche, 
ein Tageslichtbad mit Dusche sowie einen kleinen Flur. 

Die Wohnung ist ab sofort bezugsfer�g. 

Besich�gungstermine sind nach Vereinbarung bei 
Herrn Andreas Richter Tel. 035268/85208 möglich.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 450
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /RunLengthEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [143 143]
  /PageSize [595.275 841.890]
>> setpagedevice




